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Abstract 

 

Das Ziel der vorliegenden Bachelorarbeit war es, die Folgen der Digitalisierung auf die 

etablierten Strukturen der Filmindustrie zu untersuchen und in Verbindung dazu das 

Geschäftsmodell "Video-on-Demand“ zu analysieren. Dazu wurden aktuelle Erkennt-

nisse und Vorhaben der VoD-Anbieter mit bewährten Instrumenten des strategischen 

Controllings verknüpft. Die Ergebnisse bestätigen zum großen Teil die Annahme, dass 

das digitale Zeitalter die traditionellen Verwertungsstrukturen der Filmindustrie grund-

legend verändert hat. Die Veränderungen werden in erster Linie durch das neue Ge-

schäftsmodell "Video-on-Demand" herbeigeführt. Der VoD-Weltmarktführer Netflix be-

sticht durch ein über alle Geschäftszweige hinweg äußerst neuartiges und innovatives 

Geschäftskonzept. In dieser Arbeit werden die Erkenntnisse über die Strategien des 

Unternehmens Netflix direkt mit den daraus resultierenden Folgen für die Filmindustrie 

verknüpft. Diese Bachelorarbeit ist sowohl für Studierende im Bereich der Wirtschaft 

als auch für Entscheidungsträger im Bereich der Unterhaltungsbranche interessant.  
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Abkürzungsverzeichnis 

 

BD: Blu-Ray-Disc 

CEO: Chief Executive Officer 

HD: High-Definition 

HR: Human Resources 

MCU: Marvel Cinematic Universe 

M&A: Merger & Acquisition 

o.J.: ohne Jahr 

VoD: Video-on-Demand 
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